




Öffnen des Pfl egesets7.

5. Handschuhe verwerfen!

Hygienische Händedesinfektion gemäß KRINKO-Empfehlung: 
"Händehygiene in Einrichtungen des Gesundheitswesens"[3]

1. 2.

4.3.

5. 6.

6. Anlegen keimarmer Einmalhandschuhe
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Entfernung des Transparentverbands9.

Platzierung des Tuches unter dem Patientenarm8. 3-fache Desinfektion der Kathetereintrittsstelle10.

Fixieren des Katheters an der Eintrittsstelle 
mit einem sterilen Klebestreifen

11.

   Saugfähiges Handtuch dient zum Schutz der Unterlage vor 
Verschmutzungen

   Die Kathetereintrittsstelle sollte dabei nicht berührt werden!
   Den letzten Teil des Verbands in Richtung der Kathetereinstichstelle ab-

ziehen; so wird das versehentliche Herausziehen des Katheters vermieden
   Wechselintervall des Folienverbands alle 7 Tage (bei Bedarf früher)

   Dreifache, großzügige Desinfektion unter Beachtung der Einwirkzeit

   Fixierung verhindert ein Verrutschen des Katheterschlauchs in der Vene
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Entfernung der Grip-Lok® 3 in 1 Fixierhilfe12.

   Klettverschluss öffnen, Katheterfl ügel aus der Fixierhilfe entfernen
   Fixierhilfe vorsichtig von der Haut ablösen
   Es ist darauf zu achten, die Kathetereintrittsstelle nicht zu 

berühren und den Katheterschlauch nicht zu stark zu knicken

Desinfektion des gesamten Katheterbereichs inkl. Zuleitung13.

   Dreifache, großzügige Desinfektion (Sprüh- oder Wischdesinfektion 
mit Stieltupfer oder Tupfer und Klemmen) unter Beachtung der Ein-
wirkzeit Trocknungszeit beachten

6.

Hygienische Händedesinfektion gemäß KRINKO-Empfehlung: 
"Händehygiene in Einrichtungen des Gesundheitswesens"[3]

1. 2.

4.3.

5.

14.
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Steriles Aufbringen der Grip-Lok® 3 in 1 Fixierhilfe auf die Haut16.

   Katheterfl ügel einlegen

1.

2.

   Die Fixierhilfe an der gewünschten Stelle positionieren

15. Anlegen steriler Einmalhandschuhe

3.

   Papierstreifen nacheinander seitlich abziehen und die Fixierhilfe 
auf der Haut fi xieren
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Entfernen des Fixierstreifens17.

   Achten Sie darauf, den Katheterschlauch nicht versehentlich 
aus der Vene zu ziehen

Anbringen des Transparentverbands18.

1.4.

   Sollten Sie nicht sicher sein, ob die Katheterspitze noch in Position ist, 
führen Sie eine Lagekontrolle mittels Blutaspiration durch

2.
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2.

Dekonnektion des alten bionector® / bionector® TKO20.

   Vor der Dekonnektion die Klemme am Katheter schließen

bionector® / bionector® TKO 
auf die Spülspritze konnektieren und entlüften

19.

1.

Desinfektion des Katheterhubs nach den 
hausinternen Richtlinien durchführen

21.
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Optional: Eine Desinfektionskappe (z.B. 3M™ Curos™) auf 
den bionector® / bionector® TKO konnektieren

23.
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Aufschrauben des neuen bionector® / bionector® TKO22.

   Desinfektionsmittel am Katheterhub muss vollständig abgedampft 
sein, bevor der neue bionector® / bionector® TKO aufgeschraubt wird

   Konnektion des neuen  bionector® / bionector® TKO mit 10 ml NaCl Spülspritze
   Spülen des Katheters mittels Push-Pause-Technik (s. Seite 10)
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FÜR WEITERE INFORMATIONEN KONTAKTIEREN SIE BITTE: info-de@vygon.com
Die in diesem Prospekt enthaltenen Angaben dienen lediglich der Information und haben keinesfalls vertraglichen Charakter.
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